
 
   

Kitodo Entwicklungsfonds 
Konzeptpapier des Vorstandes 

Zielsetzung 

Kitodo.Presentation und Kitodo.Production sind mit der jeweiligen Version 3 auf einen funk-
tional/technologisch aktuellen Stand gebracht worden. Die Erfahrung der Entwicklung dieser 
beiden großen neuen Versionen hat gezeigt, dass es neben funktionalen Weiterentwicklun-
gen auch kontinuierliche Code-Pflege und technische Aktualisierungen braucht, um die Ver-
sionen auf dem aktuell hohen Niveau zu halten und eine sukzessive Alterung zu vermeiden. 
Diese kontinuierlichen Entwicklungsarbeiten sind einerseits für alle Mitglieder in der Com-
munity von hohem Wert, werden andererseits selten auf Initiative eines einzelnen Mitglieds 
entwickelt – hier stehen meist funktionale Weiterentwicklungen im Vordergrund.  

Der Entwicklungsfonds soll einen Rahmen schaffen, der die kontinuierliche Weiterentwick-
lung und Pflege der Kitodo Suite sicherstellt. Er soll nicht alle funktionalen Neuerungen abde-
cken, hierfür sind weiterhin Einzelinitiativen, ehrenamtliches Engagement und projektba-
sierte Entwicklungsvorhaben notwendig. Beispiele für Aufgaben, die aus den Entwicklungs-
fonds finanziert werden, sind z.B. die Umstellung auf neue Software-Versionen (TYPO3, Java, 
u.v.m.), Performance-Verbesserungen, Behebung kritischer Bugs, Entwicklung zentraler 
Funktionen oder Schnittstellen.  

Der Entwicklungsfonds soll einen finanziellen und organisatorischen Rahmen bieten. Das 
heißt, er stellt ein Budget zur Verfügung und regelt die Auswahl und Priorisierung der Aufga-
ben, die mit dem Budget umgesetzt werden sollen. Die Mitglieder des Vereins können dabei 
selbst entscheiden, ob und in welchem Umfang sie sich an den Fonds beteiligen. 

 
Budget und Finanzierung 

In Rücksprache mit dem Releasemanagement und den maßgeblich an der Entwicklung von 
den Versionen 3.x Beteiligten gehen wir von folgendem Budget für die Finanzierung der kon-
tinuierlichen Pflege von Kitodo.Presentation und Kitodo.Production aus: 

- Entwicklungsfonds Kitodo:    mindestens 50.000€ / Jahr 

Für die Finanzierung ist ein erweiterter Mitgliedsbeitrag im Kitodo Verein geplant, der den 
Mitgliedern die Möglichkeit bietet, in jeweils drei Stufen den Fonds zu unterstützen.  

 



 
Mitgliedsstatus Beitrag 

Entwicklungsförderer (Junior) 3.000,00 € 

Entwicklungsförderer (Standard) 5.000,00 € 

Entwicklungsförderer (Premium) 10.000,00 € 

 

Wie schon bisher beim Vereinsbeitrag erfolgt die Einstufung für die erweiterte Mitglied-
schaft auf der Basis einer Selbsteinschätzung. Dazu wird die Beitragsordnung angepasst. Die 
Abrechnung erfolgt dann entsprechend der bisherigen Mitgliedsbeiträge. 

 

Umsetzung 

Das Releasemanagement des jeweiligen Systems sammelt jährlich alle Wünsche und Anfor-
derungen an das jeweilige System und erstellt darauf eine Anforderungsliste mit einer gro-
ben Aufwandsabschätzung. Diese Liste wird dann in der Entwickler-Community und mit den 
Vereinsmitgliedern diskutiert und priorisiert.  

Die Umsetzung erfolgt dann unter inhaltlicher Begleitung und fachlicher Abnahme des jewei-
ligen Releasemanagements. Die Geschäftsstelle des Vereins schreibt die einzelnen Umset-
zungspakete öffentlich aus, sodass alle Vereinsmitglieder und auch Außenstehende sich auf 
die Umsetzung eines Paketes bewerben können. Die Vergabeentscheidung trifft der Vereins-
vorstand. Ausschreibungs- und Vergabekriterien orientieren sich dabei an der Vergabeord-
nung des öffentlichen Dienstes. 

 

  

 

 

 

 RM = Releasemanagement 
 GS = Geschäftsstelle 

 

Vorschläge 
und IdeenAlle Diskussion/ 

PriorisierungAlle
Begleitung/

Organisation der 
Um- setzung

RM/GS


